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Politiſche Wochenſchau
zenn Monarchen reiſen haben die Zeitungen zu ſchreibenver galt ſeit jeher ſchon und galt auch in dieſer Woche wo

je Nachrichten über den Aufenthalt des Kaiſers in Romdie Nachr dwillkommenen Erſatz boten für den ne er V
allmählich auf politiſchem Gebiet fühlbar macht ach J
Beſuch des engliſchen Königs in der italieniſchen Hauptſtadt
verfolgte man den des deutſchen Kaiſers mit ganz be
ſonderem Intereſſe und es kann wohl konſtatiert werden
d r ſich doch ganz weſentlich in höfiſcher wie indaß e ganz r b Dipolitiſcher Beziehung von dem Eduards VII abhob Die
Herzlichkeit des Empfanges den Viktor Emanuel und ſein
Volt den deutſchen Gäſten angedeihen ließen bekundete
daß die gegenſeitigen Sympathien nach wie vor in unver
mindertem Maße vorhanden ſind und vielleicht iſt es dieſer
äußerlich ſo ſtark in die Erſcheinung tretenden Tatſache zu
zuſchreiben daß der Reichskanzler Graf Bülow in ſeinen
wiederholten Konferenzen mit den leitenden Staatsmännern
Italiens angeblich die Ueberzeugung empfing es würden
ſich beiderſeitig befriedigende Grundlagen für die demnächſt
beginnenden Handelsvertrags Verhandlungen
finden laſſen Jnwieweit der Meinungsaustauſch der
Miniſter untereinander zu einer ſolchen Ueberzeugung be
rechtigt entzieht ſich natürlich der Oeffentlichkeit immerhin
wäre es verkehrt wollte man daraus Hoffnungen her
leiten die nach dem was der deutſche Zolltarif der
italieniſchen Einfuhr bietet ſich ſchwerlich erfüllen
werden Auch Monarchenbeſuche vermögen Schwierig
keiten und Verſtimmungen die ſich aus wirtſchaftlichen
Differenzen ergeben nicht ohne weiteres hinweg zu räumen
und deshalb wird man gut tun in der Genugtuung über
die äußeren Ehrungen die dem Kaiſer zu teil wurden nicht
zu vergeſſen daß die Politik ein realer Faktor iſt der
dieſem ſeinem Charakter entſprechend behandelt werden will
Daraus ergibt ſich daß beſſer auch auf die vielerlei Ver
ſionen die über die Unterredung des Kaiſers mit dem
Papſte durch die Preſſe laufen keinerlei Betrachtungen
aufgebaut werden Der Kaiſer ſoll dem Jnhaber des
Stuhles Petri den Vorſchlag gemacht haben die deutſchen
römiſch katholiſchen Miſſionen in Oſtaſien die bisher der
Obhut Frankreichs anvertraut waren unter deutſchen Schutz
zu ſtellen und ebenſo ſoll geplant ſein dem Miſſionsweſen
in China ſowie in Afrika eine weitere Ausdehnung zu geben
Unter dem Schutze Deutſchlands natürlich Aber gerade
dieſe Vorausſetzung wäre geeignet ſolchen Plänen viele
Gegner erſtehen zu laſſen weil ſie wie die Ereigniſſe in
China gelehrt haben ſehr leicht die Quelle von Engagements
Wer deren Tragweite ſich im Voraus gar nicht
überſehen läßt

Aber zunächſt fehlt wie ſchon angedeutet allen
dieſen Erzählungen jede poſitive Grundlage und man hat
deshalb keine Veranlaſſung näher auf ſie einzugehen Die
Luft iſt gegenwärtig ohnehin geſchwängert durch Gerüchte
der verſchiedenſten Art von denen ſich zwar nicht ſagen
läßt ob ſie den Tatſachen entſprechen die aber jedenfalls
Symptome irgend welcher gegenwärtig in militäriſchen
Kreiſen vorherrſchenden Strömungen ſind Der Kriegs
miniſter v Goßler iſt amtsmüde und auch Admiral
v Tirpitz der Staatsſekretär des Reichsmarineamts ſoll
ſich auf ſeinem Poſten nicht mehr wohl fühlen und ſich mit
Rücktrittsgedanken tragen An Erklärungen dafür fehlt s ja
nicht General v Goßler der der Länge ſeiner Miniſter
berrlichkeit nach ſchon längſt daran wäre das Kriegs
portefeuille abzugeben iſt gewiſſen militäriſchen Kreiſen
nicht ſchneidig genug zu wenig konfliktslüſtern er
vermittelt zu viel und nimmt bei ſeinen For
derungen zu weitgehende Rückſichten auf die Finanz
lage des Staates ſtatt den Erneuerungs und Ver
mehrungsprozeß des Heeres in fortwährender Gärung zu
halten Er iſt alſo nicht der geeignete Mann demnächſt
vom Reichstage wie jetzt verlautet 30,000 Mann neue
Fußtruppen etliche tauſend Mann Kavallerie und Train
ſowie neue Geſchütze zu verlangen und deshalb ſchon muß
ein anderer an ſeinen Platz einer der vielleicht lange ſchon
auf Goßlers Reſignation oder Entlaſſung wartet Und
Herr v Tirpitz Jhm ſoll anſcheinend der wiederholt miß
glückte Verſuch dem mageren Staatsſäckel ein halbes
Dutzend Millionen zum Neubau eines Reichsmarineamts
abzuknöpfen zur Urſache des Falles werden und da es bei
uns ſo zu ſein pflegt daß die Miniſter perſönlich verant
wortlich gemacht werden für alle Fehlſchläge ihres Reſſorts
ger dieſe Fehlſchläge auch nichts anderes als die ein

R Folge der Ungunſt der wirtſchaftlichen Lage oder die
Rückwirkung irgend einer Verſtimmung ſein ſo wird man
Nah damit rechnen müſſen in Valde auch den Staats
ekretär des Reichsmarineamts ſich der großen Zahl derer
eeſellen zu r die wider Willen in ihren beſten und

etaftigſten Jahren dazu beitragen müſſen den Penſions
An von Jahr zu Jahr erheblicher anſchwellen g7 machen
d der Schwager des Kaiſers Erb prinz Bernhard

n Meiningen hat ſich zurückgezogen von ſeinem lange
ahJe re mit Erfolg und Verdienſt geführten Kommando undu d arg erzählt mancherlei über die Gründe die ihn

d em Entſchluſſe getrieben haben Auf der einen Seite
der von einem Zerwürfnis mit dem Kaiſer geſprochen auf
dem anderen Seite re man das h mit
Lüngen gſten Korpsbefehl über Soldaten Mißhand
Stelle in Verbindung der bekanntlich an verſchiedenen
Seſſe n ſchon deshalb nicht gefallen hat weil er der
r zri dteit übergeben worden t Dritte ſuchen die wahre

e des Rücktritts in dem hohen Alter des Herzogs von

Meiningen wer recht hat das aufzuklären muß jeden
falls der Zukunft überlaſſen bleiben Möglicherweiſe fühlt
ſich der Erbprinz auch verletzt weil ihm anſcheinend nicht
die Stelle des bislang vom jetzigen König von Sachſen
innegehabten Generalinſpekteurs der zweiten ArmeeJnſpektion
übertragen werden ſoll Da neben dem meiningenſchen
Thronfölger auch der kommandierende General des
16 Armeekorps Graf Haeſeler um ſeinen Abſchied
eingekommen iſt verliert das deutſche Heer mit einem
Schlage eine ganze Reihe bedeutender Generale ohne daß
bei dem letztgenannten allenfalls ausgenommen irgend ein
Grunderſichtlichiſt der dieſen Verluſt zur zwingenden aus ſich
ſelbſt heraus ergebenden Notwendigkeit macht Die Vermutung
daß es ſich hierbei um irgendwelche Reibungen handelt iſt
deshalb nicht ganz von der Hand zu weiſen und man wird
ſich auch nicht ſonderlich zu wundern haben wenn dieſe Vor
gänge in den oberſten Stellen des Heeres demnächſt noch

den 9 Mai 1903
mag dahingeſtellt bleiben Sollte damit die Abſicht ver
bunden ſein in Jtalien gegen Deutſchland Stim
mung zu machen ſo dürfte der Verſuch ſein Ziel völlig
verfehlen Tatſächlich konnten die äußeren Formen des
Beſuches Sr Majeſtät beim Papſt in Rom nur den gerade
entgegengeſetzten Eindruck erwecken wie ihn die
Agence Havas charakteriſiert da durch die Einhaltung

feierlicher Formen bei der Fahrt nach dem Vatikan vor den
Augen der Welt bezeugt wurde wie wenig der Papſt in
dem Genuß der ihm zuſtehenden Rechte eines
Souveräns beſchränkt iſt Die erwähnten franzöſiſchen
Ausſtreuungen erhalten durch den Umſtand ein eigenartiges
Gepräge daß ſie in die Oeffentlichkeit durch die Agence
Havas gebracht werden die bekanntlich in der Pariſer
Publiziſtik eine beſondere Stellung einnimmt

Die Agence Havas ſteht der franzöſiſchen Regierung etwa ſo
nahe wie die Nordd Allg Ztg der deutſchen Regierung
Man ſcheint in Berlin hiernach anzunehmen daß man in
Pariſer amtlichen Kreiſen den Treibereien nicht ganz fern ſtehe

Veranlaſſung zu ausgedehnterer Erörterung geben
Die Wahlbewegung iſt nunmehr ſoweit gediehen daß

die einzelnen Parteien mit ihren Aufrufen an die Wähler
an die Oeffentlichkeit getreten ſind und nun verſuchen mit
Hilſe dieſer Proklamationen ihr Feld zu beſtellen Je mehr
man ſich mit dieſen Wahlaufrufen beſchäftigt deſto nach
haltiger wird der Eindruck daß ſie eigentlich kaum noch in
unſere Zeit in der die politiſche Aufklärung durch die
Preſſe und während der Wahl von Perſon zu Perſon
einen großen Raum eingenommen hat hineinpaſſen
zumal ihr Jnhalt mehr dazu dient die Ziele denen
die jeweilige Partei nachſtrebt zu verbergen als ſie
klarzulegen Ein Spiel mit Worten nichts weiter und
wenige Wähler wohl nur werden ſich durch ſolche Mani
feſtationen von ihrer perſönlichen Anſchauung der Dinge in

Damit in ernſter Zeit der Humor nicht fehle knüpft die
Preuß Korr an die Reiſe des Finanzminiſters v Rhein

baben nach Amerika allerlei Kombinationen die darauf
hinauslaufen daß die Gegner des Grafen Bülow bei Hofe
Grund zu haben glauben in Freiherrn von Rheinbaben den
Nachfolger Bülows zu erblicken Nach dieſen Kom
binationen wären die Reichskanzlertage Bülows ſogar ſchon
gezählt wenn etwa noch ein Dutzend Sozialdemokraten mehr in
den Reichstag kämen Wir laſſen dahingeſtellt inwieweit
dieſe Kombinationen zutreffen Jrgend welche Aufregung iſt
die Sache nicht wert Ob Bülow oder Rheinbaben derſelbe
Faden nur eine andere Nummer

Der Bundesrat hat wie nachträglich noch im nichtamt
lichen Teile des Reichsanzeigers mitgeteilt wird in ſeiner
Sitzung am Donnerstag u a auch den AusſchußanträgenStaat und Geſetzgebung abbringen laſſen Zu beſonders

intenſiven Auseinanderſetzungen zwiſchen den einzelnen
Parteien iſt es bisher noch nirgends gekommen man hat
es bislang nur mit Plänkeleien zu tun die mehr der Son
dierung des Kampffeldes wie der ganzen Situation über
haupt dienen als der Ausfechtung der gegenſätzlichen
Anſchauungen wie ſie im Wahlkampf aufeinanderplatzen

Eine Art Sondierung der Lage ſcheinen auch die Aus
ſchreitungen in Macedonien darzuſtellen die in dieſer
Woche bis zu einem ganz bedenklichen Grade gediehen ſind
und viel Verwirrung angerichtet haben Wenn die auf
rühreriſchen Elemente noch im Unklaren waren ob eine
Abtrennung Macedoniens von der Türkei und eine Ver
einigung mit Bulgarien Ausſicht auf Erfolg habe ſo ſind
ſie jetzt belehrt daß daran vorläufig nicht zu denken iſt
Nicht nur die Türkei ſondern auch die im Balkan inter
eſſierten Mächte haben ein Jntereſſe daran den status quo
im europäiſchen Wetterwinkel zur Zeit nicht verändert zu
ſehen zumal feſtgeſtellt werden konnte daß die zahlreichen
Exploſionen in Saloniki ſowohl wie die Ausſchreitungen
an anderen Stellen zumeiſt von bulgariſchen Offizieren geleitet
wurden Und trotz der vielen Opfer trotz der Maſſen
verhaftungen die bereits zu verzeichnen ſind bringt jeder
Tag faſt neue Kämpfe ſodaß die Pforte ſich endlich ent
ſchloſſen hat mit größerem Nachdruck als bisher vorzugehen
Da ſie in einer Note an die bulgariſche Regierung Bulgarien
für die Vorfälle verantwortlich macht droht es zu einem
Konflikt zwiſchen beiden Ländern zu kommen deſſen Folgen
nicht abzuſehen ſind wenn die bulgariſche Regierung die
allerdings nichts tat die Ausſchreitungen zu verhindern
nicht bald zu der Einſicht kommt daß ſie die Vorkommniſſe
nicht länger noch dilatoriſch behandeln kann Rußland
und Oeſterreich werden es ſich ernſtlich angelegen ſein
laſſen müſſen die lange erſtrebten Reformen in Macedonien
herbeizuführen wenn ſie den Ausbruch eines Brandes ver
hüten wollen der ganz Europa in Mitleidenſchaft ſetzen
kann und in ſeinen Folgen unabſehbar iſt Sech

Deutſches Reich
Hoff und Perſongalnachrichten

Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich ſind
geſtern nachmittag kurz vor 5 Uhr in Berlin eingetroffen und
am Bahnhof von der Kaiſerin empfangen worden die ſich mit
in nach Potsdam begab wo ſie bald nach 6 Uhr ein
rafen

Nach Mitteilungen des toskaniſchen Hofmeiſteramts gibt das
Befinden der neugeborenen Prinzeſſin noch immer
zu ernſter Beſforgnis Anlaß da das Kind einen ſehr

npen Körperbau beſitzt und nur ſehr wenig Nahrung zu ſich
nimmt

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee iſt geſtern zum
Beſuche des Großherzogs von Baden in Karlsruhe ein
getroffen

Politiſches

Die offiziöſe Nordd Allg Ztg ſchreibt gegenüber ge
wiſſen böswilligen Auslaſſungen über die Romreiſe
unſeres Kaiſers folgendes

Gewiſſe politiſche Kreiſe im Ausland haben den
Augenblick in dem Se Maj der Kaiſer den Boden Jtaliens
wieder verlaſſen würde kaum erwarten können um ihre
Treibereien zwiſchen Deutſchland und Jtalien
von neuem in Szene zu ſetzen Nach einem Pariſer Zei
tungstelegramm verbreitet die Agerce Havas aus Rom
datierte Depeſchen die ſich zu der Behauptung verſteigen die
Art des Kaiſerbeſuches beim Papſt habe in offi
iellen italieniſchen Kreiſen einen peinlichen
indruck gemacht der immer wehr zunehme Jnfolge

deſſen ſei die politiſche Wirkung der Reiſe des Kaiſers ſoweit
die italieniſche Regierung in Frage komme gleich Null

Ob die Verbreitung ſolcher Tendenzdepeſchen auf eine Jrre
führung der öffentlichen Meinung in Frankreich derechnet iſt

betreffend Erweiterung des Freihafengebietes in Ham
burg betreffend Zollbehandlung von Strandgütern
betreffend Aenderung von Taraſätzen ſowie betreffend Er
gänzung der Beſtimmungen über die Rückvergütung dier
Brauſteuer bei der Ausfuhr von Bier ferner den Ausſchuß
berichten betreffend Vorſchläge zur Abänderung einiger Be
ſtimmungen über die Befähigung von Eiſenbahnbetriebs
beamten und betreffend BVerleihung von Korporations
rechten an den Klub Dar es Salaam die Zuſtimmung er
ſt Außerdem wurde über verſchiedene Eingaben Beſchluß

gefaßt

Kirche und Schule

Abg Dasbach veröffentlicht jetzt in der Germunia eine
längere Erklärung gegen den Grafen Hoensbroech die
darauf hinausläuft daß kein Jeſuit den Grundſatz der Zweck
heiligt die Mittel in dem von Hoensbroech angenommenen
Sinne gelehrt habe Herr Dasbach erbietet ſich das Schieds
gericht zu benennen ſobald Graf Hoensbroech ſich zur Bei
bringung des geforderten Beweiſes anbiete

Verwaltung und Rechtsbflege

Jn den nächſten Tagen wird wie die Nordd Allg Ztg
meldet auf Veranlaſſung des Reichsjuſtizamts der Entwurf
eines Geſetzes über den Verſicherungsvertrag nebſt
Begründung auf dem Wege des Buchhandels veröffentlicht Der
Geſetzentwurf iſt bereits deu Bundesregierungen zur Prüfung
zugegangen Bevor derſelbe in ſeiner jetzigen Geſtalt feſtgeſtellt
wurde fand eine gutachtliche Beratung mit Sachverſtändigen
ſtatt an der außer Vertretern von öffentlichen und privaten
Verſicherungsanſtalten auch Sachkundige aus der Mitte der Ver
ſicherten namentlich Vertreter von Handel Jnduſtrie Land
wirtſchaft und Hausbeſitzer teilgenommen haben Die bevor
ſtehende Bekanntmachung bezweckt allen beteiligten Kreiſen
Gelegenheit zur Prüfung der in Ausſicht genommenen Vor
ſchriften zu geben und die öffentliche Kritik für die wichtige
geſetzgeberiſche Arbeit zu verwerten Die Saale Ztg iſt vor
einigen Tagen ſchon in der Lage geweſen den einleitenden Teil
des Entwurfs mitzuteilen

Heer und Flotte

Der Rücktritt des Kriegsminiſters v Goßler er
folgt wie jetzt verlautet im Herbſt nach Beendigung der Kailſer
manöver Nachfolger ſoll Generalleutnant von Einem jetzt
Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements werden Nach
den Danz N Nachr iſt der Rücktritt Goßlers die Folge ſeiner
Einwendungen gegen die von dem Militärkabinett
für das neue Quinquennat beabſichtigte außerordent
lich große Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke
des Heeres Es wird beabſichtigt zwei neue Armeekorps
zu ſchaffen durch Teilung des erſten oſtpreußiſchen ſowie des
vierzehnten badiſchen Armeekorps Für die beiden neuen
Armeekorps mit 4 Diviſionen werden 2 Diviſionen den er
wähnten Armeekorps entnommen welche jetzt abweichend
von den übrigen Armeekorps 3 Diviſionen zählen Es handelt
ſich alſo um zwei neue Diviſionen und außerdem um eine
nicht unbeträchtliche Verſtärkung der Kavallerie Weil
Herr v Goßler die Notwendigkeit deſſen nicht einſehen konnte
ſoll nun eine andere militäriſche Kraft gefunden werden um die
Vorlage vor dem Reichstage zu vertreten Dieſe Erklärung
klingt an ſich recht glaubhaft

Die Meldung daß die Stelle des Staatsſekretärs v Tirpitz
erſchüttert ſei wird jetzt als durchaus unbegründet bezeichnet

Wo Rauch iſt pflegt indes auch Feuer zu ſein und wenn es
nur ein Fünkchen iſt

Dem Bresl Generalanz zufolge käme als Nachfolger
des Erbprinzen von Sachſen Meiningen in erſter
Linie der Kommandeur der 26 Diviſion Generalleutnant
Herzog Albrecht von Württemberg in Betracht

Anläßlich der Einweihung des Seemannshauſes in
Wilhelmshaven fand geſtern abend ein Feſtmahl im
Ofſizierkaſino ſtatt an dem Prinz Heinrich teilnahm Der
Kaiſer ſchenkte dem Secmannshauſe eine Bibliothek
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Ausland
Die Unrnhen in Macedonien

Dem Konſtantinopeler Standard Korreſpondenten zufolge ſoll
der ruſſiſche Botſchafter Sinowiew bei ſeiner letzten Konferenz
mit dem Großweſir die Möglichkeit einer öſterreichiſchen
Okkupation eines Teils von Macedonken angedeutet haben
Der Großweſir habe dieſe Eventuglität zurückgewieſen und er
klärt der Sultan ſei im Falle von bulgariſchen Attentaten in
Konſtantinopel entſchloſſen ſeine Truppen über die
Grenze zu werfen Sinowiew habe darauf erklärt daß bei
ſolchem Konflikt keine der beiden Parteien einen Vorteil davon
tragen werde

Bulgarien und die Türkei
führen zur Zeit einen papiernen Notenkrieg der jedenfalls
nicht wie namentlich gewiſſe Wiener Senſationsblätter an
kündigen in einen ernſtlichen Krieg mit Pulver und Blei aus
arten wird Die Pforte wenigſtens ſtellt die ihr von den
Blättern zugeſchriebenen kriegeriſchen Abſichten in Abrede

Die e h t uſehr in Saloniki ihre Tätigkeit begonnen Amdreiſte Weech dreizehn Dynamitverſchwörer erſchoſſen doch
ſcheint man nach einer Behauptung von bulgariſcher Seite die
Häupter des Attentats nicht bekommen zu haben

Ferner wird aus Saloniki gemeldet Am Donnerstag erſchien
vor dem Kriegsgericht der Urheber des Dynamit
anſchlags gegen den Dampfer Guadalquivir
Er antwortete mit Ablehnung des Gerichtshofes und forderte
vor ein franzöſiſches Gericht geſtellt zu werden da er eines
Anſchlags gegen ein franzöſiſches Schiff angeklagt ſei Der
Gerichtshof vertagte darauf das Urteil

Jn Saloniki wurden neue Verhaftungen vorgenommen
Die Bevölkerung fürchtet noch immer die Exploſion von Minen
Nach offiziellen Erhebungen beträgt die Zahl der in Saloniki
getöteten Bulgaren 35 von denen einige ſich ſelbſt vergiftet
abenhave Neue Bombenattentate
Jn Monaſtir haben Bulgaren in die Moſchee Bomben

geworfen die indeſſen nicht explodiert ſind Dank dem
energiſchen Eingreifen türkiſcher Soldaten iſt die Ruhe nicht
geſtört 15 Täter wurden verhaftet

Jn einem Dorfe bei Serres griff eine größere bulgariſche
Bande türkiſche Soldaten mit Bomben an die Bande wurde
umzingelt und vollſtändig vernichtet

Ueber die Bekenntniſſe eines Verſchwörers
wird der Wiener N Fr Preſſe aus Saloniki gemeldet
Freitag voriger Woche ward ein junger Menſch aus Köprülü
Namens Petre Bogdan verhaftet Durch Drohungen und Ver
ſprechungen brachte man ihn zu folgendem Geſtändnis Die
Bande welche zur Vollbringung der anarchiſtiſchen Attentate
in Saloniki beſtimmt war beſtand aus neun Mitgliedern von
denen ſieben aus Köprülü und zwei aus Sofia entſendet waren
Sie hatten den Auftrag den abſcheulichen Plan in ganz anderer
Weiſe auszuführen als es ihnen gelang Die Attentate ſollten
erſt in einigen Wochen vielleicht erſt in Monaten begangen
werden wurden jedoch durch beſondere Umſtände überſtürzt Das
Hotel Colombo beſchloß vor kurzem ſeine Abzugskanäle einer

gründlichen Reinigung unterziehen zn laſſen Zu dieſem Zweck
ward ein großer Graben in der Straße angelegt Dieſer
Graben ging über den von den Anarchiſten gegraobenen
Tunnel weg und obwohl ſich dieſer in beträchtlicher Tiefe be
ſand lag doch die Befürchtung nahe daß er entdeckt werden
könnte Vor etwa zehn Tagen hielten deshalb die Verſchwörer
eine Beratung und beſchloſſen die Ausführung ihres Ver
brechens zu beſchleunigen Sie ward für Mittwoch den 29 April
feſtgeſetzt und mißlang teilweiſe wegen des erwähnten
Grabens Petre Bogdan ſelbſt war beauftragt die Konſulate
in die Luft zu ſprengen in deren Nähe er wohnte Er ward
aber früher dingfeſt gemacht und hat die Namen ſeiner acht
Mitſchuldigen genannt Sieben von ihnen ſind umgekommen
Es erübrigt nur noch einen anfzufinden Petre hat über einen
der Toten Namens Konſtantin Vaſſilow Auskünfte gegeben
die durch die Ereigniſſe beſtätigt wurden Vaſſilow trug in der
Tat jene Dokumente bei ſich von denen Petre ſprach Jn
Vaſſilows Beſitze wurde auch eine in Chiffren geſchriebene Poſt
karte gefunden deren entzifferter Jnhalt beſtätigt daß die Zahl
der Attentäter neun betrng und daß die anderen Mitverſchwo
renen das Komitee mit Geld unterſtützten Außerdem wurden
einige Profeſſoren und Kaufleute über alle Vorgänge
auf dem Laufenden erhalten ſie beſchränkten ſich aber darauf
Ratſchläge zu erteilen und nahmen keinen aktiven Anteil an der
Veiſchwörung

Von einer Entſchädignungsforderung Deutſchlands
an die Pforte hatten franzöſiſche Blätter berichtet in dem Sinne
daß der deutſche Geſchäftsträger bei der Pforte eine Entſchädi
gung für die deutſche Schule in Saloniki verlangt hätte Wie R
nunmehr Wolffs Vureau aus Konſtantinopel meldet iſt dieſe
Nachricht ſchon deshalb falſch weil die ſogenannte deutſche
Schule in Saloniki dem deutſchen Schutz nicht unterſteht

Die Nuſſen in China
Die Ruſſen haben mehrere große Geſchütze nach Niutſchwang

gebracht 14,000 Mann ruſſiſcher Truppen ſtehen zwiſchen der
Mündung des Ligofluſſes und Port Arthur Eine große
Truppenabteilung iſt zur Wiederbeſetzung von Tien tſchwan tai
entſandt worden Dem Vernehmen nach erbauen die Ruſſen auf
den Hügeln in der Nähe von Liaogang Befeſtigungen welche
die Straße von dort nach dem Jalufluſſe beherrſchen Nach
Niutſchwang ſollen große Vorräte geſchafft werden

Nach einer amtlichen Depeſche weiſen Anzeichen darauf hin
daß dieſe Operationen zum Schutze gegen eine ruſſenfeindliche
Bewegung in der Mandſchurei unternommen werden

Jn Yokohama gehen andauernd Gerüchte um von Bewegungen
der ruſſiſchen Truppen am Jalufluſſe eine Abteilung ſei bereits
in Korea eingedrungen und eine andere große Truppenabteilung
nähere ſich der Stadt Wiju Die koreaniſche Regierung habe
gegen dieſes Vorgehen Einſpruch erhoben

Eiſenbahnuerſtreik in Auſtralien
Ein Eiſenbahnerausſtand iſt wie aus Melbourne gemeldet

wird plötzlich ausgebrochen Nachdem der Verband der
Staatseiſenbahnarbeiter in einer Anzahl von 11,000 Mann die
Forderung der Regierung abgelehnt hat die verlangte daß er
ſeine Verbindung mit dem unter dem Namen Trades Hall
bekannten Centralarbeiterverband löſte kündigte der Verband
der Lokomotivführer für Freitag Mitternacht den Streik an
Sämtliche Lokomotivführer werden dann ihre Maſchinen an dem 98
Ort verlaſſen wo ſie ſich gerade befinden Die Regierung ver
ſpricht den Nichtausſtändigen doppelte Löhnung
Das Publikum iſt nach dem Bureau Reuter entſchieden auf
der Seite der Regierung

Oeſterreich Nugarn
Studentenkrawalle haben ſchon wiederkeinmal wegen der

Nationalitätsfrage an der Wiener techniſchen Hochſchule ſtalt
gefunden Am Freitag nahmen die Schlägereien zwiſchen deutſch
nationalen und kathollſſchen Studenten größere Dimenſionen an

ſtarkes Wacheaufgedot einſchreiten mußte und zahlreiche
Verhaftungen vornahm Laut Bekanntmachung des Rektors

wurden die Vorleſungen und Uebungen an der techniſchen Hoch
ſchule bis auf weiteres ausgeſetzt

England
Jn England plant man jetzt gewiſſermaßen als Fortſetzung

der Rundreiſe König Eduards eine große engliſch franzöſiſch
italieniſche Flottenparade Das Kanalgeſchwader erhielt
den Befehl an der großen Flottenparade vor dem König in
Spithead im Monat Juli teilzunehmen Ein italieniſches
japaniſches und vielleicht auch ein franzöſiſches Geſchwader d
werden erwartet Das Datum der Flottenparade fällt mit dem
Beſuch des Königs von Jtalien zuſammen der zwiſchen
dem 1 und 15 Juli erwartet wird König Viktor Emanuel
wird von einem großen Geſchwader auf ſeiner Reiſe nach Eng
land begleitet ſein An dieſe Flottenparade ſchließen ſich un
mittelbar die Flottenmanöver an die bis zu ſechs Wochen dauern
können und an denen alles was irgend von Schiffen in Dienſt
geſtellt werden kann teilnimmt Man glaubt daß es möglich
ſein wird 20,000 Mann aus der Reſerve zu den Manövern
heranzuziehen

Mwanga der frühere König von Uganda der von den
Engländern bei den vor einigen Jahren in Uganda aus
gebrochenen Unruhen gefangen genommen und verbannt wurde
iſt auf den Seychellen Jnſeln geſtorben

e r erEin neues Feweyr ſoll in den Vereinigten STaaren
eingeführt werden Die dortige Armee Verwaltung hat endgültig
die Wahl des neuen Dienſtgewehrs getroffen Der Lauf deſſelben
iſt 24 Zoll lang und ganz von Holz eingefaßt Die Kugel durch
ſchlägt 24zöllige Bretter aus Fichtenholz Das Gewehr iſt vier
Zoll kürzer und ein Pfund leichter als das bisher im Gebrauch
befindliche

Jn New York hat ſich ein amerikaniſcher Flotten
verein nach dem Muſter des engliſchen und deutſchen gebildet
zum Zweck einer Flottenvermehrung ſowie der Schaffung von
Seereſerven

UNniverſitäts und Hochſchulnagchrichten
S Zur Erlangung der Doktorwürde in der Medizin

und Chirurgie trug geſtern in der Aula der vereinigten Fried
richs Univerſität Halle Wittenberg Herr Ewald Brühann
approb Arzt aus Stendal ſeine Jnaugural Diſſertation Ein
Beitrag zur Kaſuiſtik und Arſenbehandlung der Mycosis fungoides
öffentlich vor Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde
legte Herr Rudolf Ebeling a Eisleben der philoſophiſchen
Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität Hallke Wittenberg
ſeine Jnangural Diſſertation De tragicorum graecorum canticis
solutis Pars prior quae est de Aeschylo et Sophocle desgleichen
zu demſelben Zwecke Herr Heinrich Trueber aus Uerdingen
Rheinprovinz ſeine Jnaugural Diſſertation De bymno in

Venerem Homerico vor

d 2

Gerichtsverhandlungen
Militärgericht zu Halle

Halle 8 Mai
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion kam wiederum ein Fall

mehrfacher Soldatenmiß handlungen zur Verhandlung
Angeklagt war der Unteroffizier Guſtav Müller der 4 Eska
dron Magdeb Küraſſier Regiments Nr 7 aus Halberſtadt
wegen fortgeſetzter Mißhandlung und vorſchriftswidriger Be
handlung Untergebener Er iſt 23 Jahre alt von Beruf Land
wirt und war am 1 Oktober 1898 als Freiwilliger beim
2 Garde Ulanen Regiment in Berlin eingetreten Nach ſeiner
Entlaſſung zur Reſerve hatte er ſich als Kapitulant bei jenem
Küraſſier Regiment gemeldet und war zum Unteroffizier be
fördert worden Jn ſeiner Eigenſchaft als Vorgeſetzter ſollte er
beſonders dem Küraſſier Reich ſo arg mit Mißhandlungen zu
gefetzt haben daß dieſer durch einen Selbſtmordverſuch
den fortwährenden Quälereien zu entgehen unternommen Der
Verſuch war nicht gelungen da Reich zum Erſchießen nur eine
Platzpatrone verwendet hatte Die Verhandlung gegen den An
geklagten geſtaltete ſich ſehr umfangreich es waren 40 Zeugen
geladen Dem Angeklagten wurde folgendes zur Laſt gelegt
Am Morgen des 16 Februar den Küraſſier Reich der ſeine
Schuppenketten vom Helm verbummelt hatte vorſchriftswidrig
behandelt zu haben indem er ihn die Uebung vornehmen ließ
mit den Armen den Flankierbaum zu ſtrecken und dabei Knie
benge auszuführen worauf er ihn im Stalle und auf dem Hofe
ſo lange Laufſchritt machen ließ bis Reich umfiel Am
21 Februar ſoll er dieſen wegen der fehlenden Schuppenketten
mit einem Tannenſtock ſo geſchlagen haben daß der
Mißhandelte mehrere Tage hindurch heftige Schmerzen empfand
Die Leute ſeines Berittes ließ der Angeklagte oft abends zwiſchen
9 und 10 Uhr mit den Sachen zum Nachſehen antreten dem
Küraſſier Reich befahl er am 15 Februar in der Nacht um
12 Uhr ſeine Sachen vorzuzeigen und drohte ihm wenn er

eich am andern Tage zum Appell ohne Schuppenketten er
ſcheine werde er ſolche Schläge erhalten wie er noch niemals
bekommen habe Ferner ſoll der Angeklagte in der Zeit vom
Oktober v J bis Februar d J mehrere Küraſſiere beim Volti

ieren mit einem Stock oder auch mit einer Trenſe und mit
iemen durch Schläge mißhandelt haben Der Angeklagte

verſuchte faſt alle ihm zur Laſt gelegten Straftaten in Abrede
zu ſtellen Die Beweisaufnahme geſtaltete ſich wie ſchon bei
früheren Fällen jener Art äußerſt ſchwierig da viele der Zeugen
mit der Wahrheit nicht herauszurücken wagten
Sie wurden vom Verhandlungsführer wiederholt aufgefordert
unbefangen und wahrheitsgemäß ihre Ausſagen zu machen und
uicht etwa aus Furcht vor dem Unteroffizier die Wahrheit zuverſchweigen elnigen der Zeugen wurde ſogar das Meineids
verfahren angedroht da ſie offenbar verſchwiegen was ſie wußten
Die erwähnte Androhung nützte nichts die meiſten der Zeugen
bekundeten von den fraglichen Vorgängen weder etwas geſehen
noch gehört zu haben Es blieb ſonach nichts übrig als den
größten Teil der Zeugen darunter die ganze Voltigier
Abteilung des Angeklagten und einen Sergeanten
wegen völliger Unglaubwürdigkeit unvereidigt zulaſſen Auch die Vernehmung zweier telephoniſch aus Halber
ſtadt beorderten Zeugen verſchaffte dem Gericht kein klares Bild
von dem Sachverhalt Küraſſier Richard Reich 21 Jahre alt
iſt wegen Diebſtahls einmal beſtraft und 1902 bei der Schwadron
eingeſtellt aber vier Wochen ſpäter als die anderen Rekruten
Er gab als Zeuge an der Dienſt ſei ihm anfangs
ſehr ſchwer gefallen Seine Schuppenketten ſeien ihm
zweimal abhanden gekommen nach dem erſten Male
habe er ſich neue Ketten beſorgt nach dem zweiten
Verluſt dieſelben von Kameraden geborgt Wegen der fehlen
den Ketten ſei er vom Unteroffizier gepeinigt und bei jeder
Gelegenheit geſchlagen worden Zum Schwadronsappell am
8 Febr habe er Schuppenketten nicht geborgt bekommen weil
ſämtliche Mannſchaften antrelen mußten Da ihm nun aber
vom Unteroffizier wegen des Fehlens der Ketten Schläge ange
droht waren ſo habe er den Entſchluß gefaßt ſich zu erſchießen

u dieſem Zweck habe er ſeinen Karabiner geladen mit einem
kahmen Platzpatronen da er andere Munition nicht vorgefun

den Den Schuß habe er ſich in die Bruſt beigebracht worauf
ſein Rekrutenoffizier Leutnant Graf zu Dohng und der Wacht
meiſter die den Knall gehört ihn verletzt in dex
Stube liegerd porgepa g Schläge habe er vom Unteroffizier
mehrfach wegen der Schuppenketten erhalten teils mit einem

odaß in dex Aula wo ſich die Solägereien fortſetzten ein
f

Stocge ſodaß er ängere Zeie Schmerzen empfunden beim

Voltigieren auch Schläge mit der Hand mit Riemen oauf Rücken und Geſäß Er könne ſich beſtimmt eine rn
dies mindeſtens drei bis viermal geſchehe ſei Am 15 Febri a
habe ihm der Unteroffizier befohlen in der Nacht um 12 ugt
mit dem fünften Reitanzug anzutreten Das habe er ahr
unterlaſſen und ſei mit einem Kameraden ohne Urlaub bis ge t
12 Uhr nachts ausgeblieben wofür er 7 Tage mittleren re
verbüßt habe Wegen des Nichtantretens in jener Nacht ſef
vom Unteroffizier geſchliffen worden Dieſer habe ihnStalle auf einem Beine ſtehen Kniebeuge machen und de
Flankierbaum ſtrecken außerdem Lauſſchritt auf der Stel
ausführen laſſen und ihn dann im Hofe herumgejagf
aß er als er zur Kaſerne laufen ſollte vor Erſchöpfung un

gefallen ſei Darauf habe ihm der Unteroffizier befohlen den
Leuten auf der Stube die im Stalle geſchehenen Vorgänge mit
zuteilen Der Zeuge bekundete auch geſehen zu haben wie der
Unteroffizier andere Leute der Mannſchaft geſchlagen beſonders
beim Voltigieren Dies habe er dem Unteroffizier jedoch nicht
weiter übel genommen da er Reich ein ſchlechter Turner
geweſen Einmal habe ihm der Unteroffizier erklärt ihn ſo
zwiebeln zu wollen daß er am Leben verzagen ſolle Der An
geklagte bezeichnete dieſe Angaben als unwahr und der Zeuge
Schröder Gefreiter und Stubenälteſter bekundete nichts von
den fraglichen Vorkommniſſen bemerkt zu haben ſondern
nur zu wiſſen daß der Unteroffizier öfter zum Nachſehen
der Sachen der Rekruten auf die Stube gekommen ſei
Leutnant Graf zu Dohna bekundete als Zeuge er ſei ſ Z durch
einen Knall veranlaßt worden zur Stelle zu eilen wo er Reich
auf dem Fußboden liegend antraf und ihn befragte was mit
ihm geſchehen ſei ob ihm jemand etwas getan habe Reich
habe geantwortet Nein, dann aber noch hinzugefügt er
habe keine Schuppenketten das ſei der Grund zu ſeiner Tat
geweſen Beim Voltigieren hatte er die Auſſicht geführt
jedoch von Schlägen die der Unteroffizier ausgeteilt
haben ſollte nichts wahrgenommen Dem ſpäter als
andere Rekruten eingetretenen Reich ſei anfangs der Dienſt
ſehr ſchwer gefallen das habe ſich ſpäter gebeſſert Zeuge
Küraſſier Henze hatte geſehen wie Reich eines Tages weinendüber den of ging hinter ihm der Unteroffizier Müller
worauf Reich dem Zeugen mitgeteilt habe der Unteroffizier habe
ihn wegen der Schuppenketten geſchlagen Zeuge Reich
wurde vereidigt wogegen eine große Anzahl Zeugen die
günſtig für den Angeklagten ausgeſagt unvereidigt gelaſſen
wurden darunter die Leute der Voltigier Abteilung von denen
Reich mit Beſtimmtheit behauptete daß ſie vom Unteroffizier
Müller ebenfalls geſchlagen worden ſeien Der Vertreter
der Anklage erachtete es für feſtgeſtellt daß Reich
bnmmelig und lodderig geweſen betreffs ſeiner Angaben aber
glaubwürdig ſei Die dem R vom Angeklagten widerfahrene
Behandlung habe ihn ſo in Verwirrung gebracht daß er ſich
nicht anders helfen zu können geglaubt als durch Selbſtmord
den Mißhandlungen zu entgehen Was letztere betreffe ſo
hätten ſich ſelbige als minder ſchwere Fälle herausgeſtellt nur
der Vorgang im Stalle ſei ſchwerer zu beurteilen Das Vor
gehen des Angeklagten erſcheine als ſehr verwerflich weshalb
3 Monate Gefängnis eine angemeſſene Strafe ſein werde
Außerdem lautete der Antrag auf Degradation
Das Gericht erkannte wegen Mißhandlung in einem Falle und
vorſchriftswidriger Behandlung in 4 Fällen auf 30 Tage
mittleren Arreſt jedoch nicht auf Degradation

kAAns dem Oberverwaltungsgericht
m Berlin 7 Mai

Der Gaſtwirt H Wieprecht zu Delitzſch war wegen eines
Frühſchoppen Konzerts zur Luſtbarkeitsſteuer
herangezogen worden Nach fruchtloſem Einſpruch beantragte
er ſeine Freiſtellung von der Luſtbarkeitsſteuer im Verwaltungs
ſtreitverfahren Nach s 1 der in Betracht kommenden Steuer
ordnung wird die Luſtbarkeitsſteuer für Konzerte erhoben die
gegen Zahlung von Eintrittsgeld ſtattfinden Nach einer anderen
Vorſchrift der Steuerordnung iſt Luſtbarkeitsſteuer für öffent
liche Beluſtigungen und Schauſtellungen der vorher nicht ge
dachten Art zu zahlen Der Bezirksausſchuß wies darauf die
von Wieprecht erhobene Klage als unbegründet zurück und führte
u a aus da die Freikonzerte nicht unter die zuerſt genannte Be
ſtimmung fallen ſo fallen ſie unter die andere Beſtimmung
Ob die ſtädtiſchen Behörden bei Abfaſſung des Statuts die Ver
anſtaltung von Freikonzerten ausdrücklich im Auge gehabt haben
erſcheint unerheblich es genüge daß die Freikonzerte dem vor
liegenden Statut ohne Zwang ſubſumiert werden können Dieſe
Entſcheidung focht Wieprecht durch Revifion beim Ober Ver
waltungsgericht an und ſuchte nachzuweiſen daß er nach den
Vorſchriften der in Frage kommenden Steuerordnung keine Luſt
barkeitsſtener zu entrichten habe nur für die Veranſtaltung
von Konzerten gegen Eintrittsgeld ſollte Luſtbarkeitsſteuer ge
zahlt werden Das Oberverwaltungsgericht beſtätigte aber die
Vorentſcheidung mit der Begründung die Sache ſei recht
zweifelhaft der Gerichtshof habe ſich aber der Vorentſcheidung
angeſchloſſen und angenommen Freikonzert iſt eine andere Art
Konzert als Konzert gegen Eintrittsgeld

Düſſeldorf 8 Mai Jn dem Meineidsprozeſſe
gegen den früheren Leutnant Frhrn Erwin v Loew von
und zu Steinfurth vom 5 Ulanen Regiment wurde der An
geklagte vom Schwurgericht zu 18 Monaten Zuchthaus
verurteilt Die bürgerlichen Ehrenrechte murden dem Angekkagten
belaſſen Der Gerichtshof begründete die milde Strafe damit
daß der Angeklagte durch eine wahrheitsgemäße Ausſage über
feine ehebrecheriſchen Beziehungen zu der Frau des Jngenieurs
Eck o ſelbſt einer ſtrafbaren Handlung bezichtigt haben
würde

Provinzialnachrichten
h Mühlberg Elbe 8 Mai Leichenfund Fort

bildung sſchul Unterhalb Mühlbergs auf der Gemarkung
Altbelgern wurde die Leiche eines unbekannten anſcheinend dem
Schifferſtande angehörigen Mannes am Elbufer aufgefunden
Die Perſönlichkeit des Toten der gut gekleidet ea 1,70 m groß
und 30 40 Jahre alt war konnte bisher nicht feſtgeſtellt
werden Am Zeigefinger der rechten Hand fehlt das erſte Glied

Hier wurde eine oöligatoriſche gewerbliche Fortbildungsſchule
eröffnet Die Schülerzahl beträgt 54 Hiervon ſind 39 zum
Beſuch der Fortbildungsſchule verpflichtet während 15 dieſe
freiwillig beſuchen

4 Schönebeck 8 Mai Vom Eiſenbahn Regimentkommt eine größere Abteilung im Laufe des Sommers zu einer
Uebung hierher Eine Eiſenbahn ſoll von Gommern bis hierher
an die Elbe gelegt werden und dann oberhalb Schönebecks an
der Saline über eine Pontonhrücke über die Elbe führen

Staßfurt 8 Mai 8 Uhr Ladenſchluß Jn denletzten Tagen des April hatte eine größere Anzahl bieſiger
Geſchäftsleute der Konfeltions Eiſen e Branche eine geinenn
ſame Erklärung veröffentlicht nach welcher ſie in den Monaten
Mat Junf Juli und Auguſt ihre Läden abends 8 Uhr ſchließen
würden um ihren Angeſtellten eine Erholung im Freäen
ermöglichen Leider iſt es bei der Erklärung in der Zennt
geblieben an die Ausführung der wohlgemeinten Abſicht den
jedoch mit Ausnahme von zwei Firmen kein einziger der Herr
Geſchäftsinhaber Einer der letzteren hat zwar bekannt ge ges
daß er ſein Perfongl um 8 Uhr vom Dienſt entbinde den Le
jedoch bis 9 Uhr offen halten werde und daß es ihm ein See
gnügen ſei die Kundſchaſt perſönlich zu bedienen

a Vom Brocken 8 Mai Wittexungsbericht en
wenig veränderter Wetterlage blieb die Witterung in den eben
Tagen noch weiter ziemlich milde Am Mittwoch ſtrede
Tempera un auf i1 Grad und ging in der Nacht zuf 2

dinab el faſt völlig bewölktem Vimmel war die Laſt wie
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ardentlich klar und die Ausſicht eine ausgezeichnetee ſee am Nachmittag ein kurzer aber heftiger Regen
üer eingeſetzt hatte begann es gegen Abend zu regnen

ſchauend gleichzeitig im Süden ſchwaches Wetterlenchten beob

während g c in Nebeltet wurde Jn der Nacht wurde der Brocken in NebeaHhit der ſich jedoch ſchon am nächſten Morgen wieder auf
ne Mit Annäherung einer Teilpreſſion von der Nordſee her

auß

in der Nacht zum Donnerstag der bis dahin nur mäßigi aus Südweſten wehende Wind ſtürmiſch Gegen Mittag
rreichte er mit einer Geſchwindigkeit von ca 16 Metern in der

Setunde ſeine größte Stärke und wurde dann wieder ſchwächer
ente früh wehte ein ganz ſchwacher Südwind Auch geſtern

lieb der Himmel am Tage ſtark bewölkt und wurde erſt in der
Nacht wolkenlos Der Kyffhäuſer blieb den ganzen Tag über
ſichtbar Die Temperatur ſtieg nur bis auf 7 Grad ging aber
in der letzten Nacht nur auf 3 Grad hinab und zeigte hente früh
chon wieder 6 Grad Wärme Jm Laufe des geſtrigen Tages
el häufig Regen und Graupeln doch waren dieſe Schauer

mmer nur von kurzer Dauer und lieferten ſehr geringe Nieder
ſchlagsmengen Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

G Rnudolſtadt 8 Mai Der Bezirksverband von
Glaſer Jnnungen Thüringens der Provinz Sachſen
und Anhalts hält ſeinen diesjährigen Verbandstag am Sonntag
17 Mai 12 Uhr mittags beginnend im Hotel zum Adler in
Rudolſtadt ab Jeder Glaſermeiſter wenn auch dem Verbande
nicht angehörig wird gebeten den Verbandstag zu beſuchen
und an den Verhandlungen teilzunehmen Die Tagesordnung
lantet 1 Eröffnung durch den Vorſitzenden Renner Halle
2 Bericht des Vorſtandes Schriftführer Göricke Halle 3 Rechen
ſchaftsbericht Kaſſierer Mattick Halle 4 Wahl der Reviſoren
b Wie ſchützen wir uns gegen den Verkauf von Glas an Private
von ſeiten der Glashandlungen 6 Beſprechung über die Ein
und Verkaufs Genoſſenſchaft ſelbſtändiger Glaſermeiſter zu Berlin
und die Erwerbung der Mitgliedſchaft 7 Antrag der Jnnung
Zeitz Der Verbandstag wolle veſchließen Bei aufzunehmenden
Mitgliedern in die Sterbekaſſe ſoll die Veröffentlichung im
St Lukas nicht eher ſtattfinden als bis von ihnen die Auf

nahmegebühren bezahlt ſind Ref Welker Zeitz 8 Bericht
über die Hammonia Ref Geneneralvertreter O Mattick
Halle 9 Antrag der Jnnung Altenburg Bei den Hand
werkskammern darauf hinzuwirken daß Tiſchlereien Baufabriken
für die Glaſerarbeiten welche dieſelben liefern zu den Koſten
der Jnnungen herangezogen werden 10 Beratung über nach
träglich eingegangene Anträge 11 Bericht über die Unter
ſtützungskaſſe des Verbandes von Glaſermeiſtern Deutſchlands
bei Streiks und Werkſlattſperren 12 Anträge zum deutſchen
Glaſertag in Görlitz 13 Neuwahl des Vorſtandes und des
Ortes für den nächſtjährigen Bezirks Verbandstag

Vermiſchtes
Eine Viertelmillion zum Kaiferbeſuch Der Bürgerausſchuß

zu Hamburg bewilligte für die Feier der Enthüllung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals am 20 Juni eine Viertelmillion Mark
Die Koſten für das Kaiſerzelt auf dem Rathausmarkt ſind
allein auf 25,000 Mark veranſchlagt

Die Jubelfeier der 100 jährigen Wiederzugehörigkeit Wismars
zu Mesklenburg findet am 19 Auguſt dem Tage der Uebergabe
unter großen Feſtlichkeiten ſtatt Unter anderem wird ein Feſt
zug in alten hiſtoriſchen Koſtümen veranſtaltet

Der Buchſtabe tötet Ein höchſt ſonderbares Stückchen finden
wir in der Deutſchen Juriſten Zeitung Eine verſchollene
Frau war im Aufgebots Verfahren für tot erklärt wordenAls die Verſchollene wiederkehrte und das Ausſchluß Urteil
durch Klage anfocht weil ſie noch am Leben und ihre Jden
ütäl außer Zweifel ſei wies das Gericht die Klägerin
ab da die Friſt zur Anſtellung der Anfechtungsklage ver
ſtrichen war Die Frau wollte natürlich wieder unter
die Lebenden aufgenommen werden und verfocht ihre Sache
bis zur letzten Jnſtanz Beinahe hätte ſie ſich bei ihrem
Tode beruhigen müſſen denn jenen ſachlichen Grund
wollte das Reichsgericht auch nicht gelten laſſen Zum
Glück fand ſich ein formeller Grund die Präkluſivfriſt zur
Meldung der Verſchollenen war irrtümlich auf Donnerstag den
12 März 1901 anſtatt auf Dienstag den 12 März 1901
anberaumt worden alſo auf einen gar nicht vorhandenen Tag
Darin fand wie die Deutſche Juriſtenzeitung mitteilt das
Reichsgericht einen Formmangel den das Geſetz als Anfechinngs
grund zulaſſe Nun darf die Frau wieder leben

Der Urheber des Attentats im Wiener Stephansdom der junge
Leipziger Kaufmann Konrad Hagen wird in eine Jrrenanſtalt
übergeführt da die beiden Gerichtspſychiater begutachten er
leide an chroniſcher Verrücktheit mit Größenwahn

Ein komiſches Bittgeſuch Unter den vielen Briefen die
Eduard VII während ſeines Aufenthaltes in Paris erhielt ſoll
ſich dem Echo de Paris zufolge einer befunden haben der
folgendermaßen begann Sire Da ich die große Ehre hatte
am Blinddarm eine ähnliche Operation durchmachen
zu müſſen wie Ew Majeſtät wäre ich ſehr glücklich wenn ich
a Erinnerung an Jhren Aufenthalt in Paris ein kleines Ge
chenk erhielte

Ein Eiſenbahnunglück hat ſich hei Petersburg ereignet Der
Schnellzug Wirballen Petersburg iſt Donnerstag Nacht
zwiſchen Lugg und Gatſchina entgleiſt Die Urſache war die
Verlegung des Gleiſes durch Schwellen Der Lokomotivführer
beide Maſchiniſten ſowie ein Paſſagier namens Turner wurden
verletzt und nach einem Petersbürger Hoſpital gebracht Das
Gleis iſt geſperrt

Welter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 Mai Warm meiſt heiter Nachts kühl
Mai Wenig verändert ſtrichweiſe Gewitter Windig

12 Mai Normal temperiert wolkig mit Sonnenſchein
Strichweiſe Gewitterregen Stark windig

13 Mai Kühler wolkig teils heiter Sehr windig
Regenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

8 Mal 9 MaiJ 9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
Varometer Millimeter 745,6 744 6Refwometer Celſins 11,3 10,3W Henchtlgtelt e 9 109ind e N 3 NW 1nun der Temperalur am 8 Mai 195

Anlmum in der Nacht vom 8 Mal zum 9 Mai 9,72
lettiederſchläge am 9 Mai 7 Uhr morgens 208 m

rm der Saale mitgeteilt vom Florabade am 8 Mai abends

Letzte Telegramme
ge en a 9 Mai Der Burenggitator Schowalter klagte
al die Nbein Weſtf Ztg weil dieſe ihm vorgeworfen
den er habe bei der Andienzaffäre der Vurendi er ale bedauerliche Taktkoſtgkeiten begangen und dadurch
u Andienz der Burengenerale beim Kaiſer verhindect Das

tkeil laniete auf 75 M Geldſtrafe
o burg 9 Maf Dekeglerte des Central Ausſchuſſes der

mburger Pürgervereine beſchloſſen die Gründung

eines Komitees zur Errichtung eines Kaiſer Friedrich
Denkmals in Hamburg

Göttingen 9 Mai Jm Flecken Waake iſt eine Diph
theritis Epidemie ausgebrochen 20 Kinder ſind ihr bis
jetzt zum Opfer gefallen Die Sanitätsbehörden haben um
faſſende Maßregeln getroffen

Graz 9 Mai Der Gaſtwirt Franz Ranner aus
Diemlach Oberſteiermark erſchoß im Walde ſeine vier
Kinder und dann ſich Die Gattin entſloh rechtzeitig
Als Urſache werden mißliche Vermögensverhältniſſe an
genommen

Waſhington 9 Mai Bei dem Staatsdepartement ſind
geſtern amtliche Nachrichten eingetroffen welche die Meldung
von der Verſtärkung der ruſſiſchen Garniſon in
Niutſchwang beſtätigen Staatsſekretär Hay hat dem
Vernehmen nach den Präſidenten Rooſevelt um ſeine Ge
nehmigung zu einer gemeinſamen Aktion der Ver
einigten Staaten mit England und Japan gegen
das ruſſiſche Vorgehen in Niutſchwang erſucht

Melbourne 9 Mai Die Regierung hat Vorkehrnnfür Aufrechterhaltung eines beſaalrten ar
verkehrs getroffen während der Güterverkehr vollſtändig
eingeht Für Lebensmittel und Brennmaterial iſt ſchon
eine bedeutende Erhöhung der Preiſe eingetreten

wo

Magdeburg 9 Mai Jn der geſtrigen Hauptverdes Kaliſyndikats wurde das der Ma n t
werkſchaft gehörige Kalibergwerk Vereinigte Ernſt
hall einſtimmig in das Syndikat aufgenommen und demſelben
Quoten von 34,59 Tauſendſtel in Gruppe I 34,85 Tauſendſtel
in Gruppe II und 67,70 Tauſendſtel in Gruppe IV bewilligt
Eine ſcharfe Verurteilung fand die Tatſache daß die Ver
tretung der neugegründeten Geſellſchaft Heldburg, die mit
dem Syndikat in Konkurrenz getreten iſt zum Teil mit der
jenigen des dem Syndikat angehörigen Werkes Einigkeit
identiſch iſt Vorſitzender des Aufſichtsrais ſowohl von Held
burg als auch von Einigleit iſt Kommerzienrat Ribbert

13 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Prenß Lollerle
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Ziehung vom 8 Mai 1903 nachmitiags

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den beixeſſeden Nummern
S in Klammern beigeſügt

Ohne Gewähr Nachdrud verbolen
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Handel Gewerbe und Verkehr
Vo er Sohweigerisehen VUnftallversieherungsaft in Winterthur wurden im April 6974 Unfälle

rexuliert Aus der Ein zelversieherung 1352 darunter 2 Todes
aud 4 Invaliditätsfälle aus der Kollektiv und Haft pflichtyer
rienerung 5624 Falle darunter 12 Todes und 37 nyaliditätsfälle

Eine Zeugenyerweigerung im Wiener Bankinstitut e
o einem Differenzprozesse War eine Reihe von Wiener hank
fostituten aufgefordert worden das Guthaben anzugeben das das
Komptoir National Escompte in Paris bei ihnen habe Diese et
wurde in motivierten Eingaben verweigert Die Oesterreic m o
Ungarische Bank verwies auf das Statut wonach vie er er
Konti und Depots nicht verpflichtet sei Die übrigen Ip titute er r
des sie mit Rücksieht auf Treu und Glauben um Verkehr n be
Rüeksicht anf das Geschäftsgeheimnis zur Geheimhaltung r ie
seten Durch die Verletzung des Geheimnisses würde e 6
materieller Nachteil entstehen da die ausländischen r w e
vehäftsverkehr abbrechen würden Der Senat erkannte rweigerung der Zeugenaussagen seitens der Banken als

i s g j mögensrechtlicherberechtigt an da ihnen durch die Aussagen ein vermWe F wenn die ausländischen Banken ihnen dieSe den entstehen könnte SanKundschaft wegen Niehtwahbrung des Geschüäſtsgeheimnisses entziehen

wurden
Di t Folge der Bildung des Eisonsyndikats in Russan a e vor re Zig zufolge eine bedeutende Preiserhöhung

gewesen eiserne Träger bisher 65 Kop ken das Pud Kosten jetzt das
Doppelte nämlich 1,39 Rbl

Buenos Aires 7 Mai
Rio de Janeoiro MAnil

Zahlungs Rinstollungen

Goldagio 127,27
Wechsel auf London 128/8

u Amis kg g s zWobnort S S S7Namon gericht Se r
Emil Rockoe Kankmann Aneiam Anklam 5 16 6 28 5 10 7
Herm Hohlbein Schuhw Apolda Apolda 5 17 6 28 d 7
Berliner Natur Heilanst

G m b E Berlin Berlin 5 8 29 5 19 8Carl Evers Kfm Inh d
Fa Evers Glaeser Berlin Berlin 5 10 6 6 28 7

A Schulewann Kaufm
Nachlass Danzig Danzig 5 7 30 5 10 7Tiſw Lentzen Eisenwk Düren Düren ,5 39 5 16 5 6

Handelszs Heilmann
Koewpf Steinhb a M Marbaoh 5 26 5 6 6

Franz Oehblmanv Msehf Prenzlau Prenzlau 5 17 6 20 5 l 7
Alw Aug Fritsch Kfm

in Fa T C Lüderite
Nachlass Stettin Stettin 5 35 5 22 5 6M Lambeck Buchdr B
Nachlass Thorn Thorn 5 1ö 26 5 30 6Davd Reguschanski Kfm Sohönses Thorn 5 23 6 26 5 30 6

Hdlsg J N PetersensNachfolger Foyer Tondern 6 29 6 29 5 10 7
Preise von Kali Kuxen

estgestollt von SamuelZzielenziger Berlin und Eegen 8 Mlai

Gold Brief Geld BriefBeienrode e 5900 Hohenfels 7250 7300Bernhardshall 900 Hohensgollern 5409HBurbaon 56/61 5725 Justus I S 6850Garisftund S 50725 Kaiseroda 5309Friedrichshall S 1410 Neustassfurt 13,650Glückauf Sondersh 10,600 10,760 Ronnenberg Aktien 895 925
Hedwigsburg 74501 7550 J SalzdetfurthKaliw A 2600 2675

20,1501 Wiübelmshall 19,100 10,220
Kohlenkuxe fert gesueht Friedrich der Grosse

General Blumenthal Von
niedriger

Pörtingssiepen und
Kaliwerten Hedwigsburg und Carlsfund

Von Erzkuxen höher Viktornsa

Getreide Mähblen Erzeugnisse u W
New Vork 8 Mai Telegr Roter Winter weizen

loco 82 vorige Notierung 831/85 Mai 818/ 81/8 Juli 771
767/8 September 75 748/9 Dezember Mais Mai 55
53 Juli 51 5I September 507 5085 Mehl 38,05 8,10
3,05 3 10 Getreidefracht I
Ohlcago 8 Mai Telegr Weizen Mai 78 77

131,50 192,50
Juli 721 715/ Mais Juli 447 441

Berlin 86 Msi FPrühmarkt Weizen inlab Bahn Juli 165,00 164,765 Matt Roggen inländ 131 13 ab
Bahn und frei Wagen Juli 137,75 188 Sept 139,57 159,75 Matt
Gerste Leichte inländische Futterger te 124,00 132,90 do
schwere 133 140 klamm mit Gerueh 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 122 125 frei Wagen Hafer märk meckl pomm
posen schles fein 154,99 166 00 do markisch meckenbl pomm
poren schles mittel 149,00 153 00 do märkisch mecklenb

omm schles gering 134,00 139,00 mit Gerueh 128 138 alles frei
Vagen u ob Bahn russ 128 134 frei Wagen Mai s Amerik mixed

121 123 abfallende Qualitäten 113 118 frei Wagen Erbsen
inlündische Futterware mittel und russische 142,09 148,09 do feine
149 166 alles frei Wagen Weitrenmehl Vr 00 29,59 22,00
Roggenmehl Nr O u 1 17,20 19,50 Weizenkleie grobe
9,30 9,70 do feine 9,80 9,70 Roggenkleie 9,40 9,75

hlamhburg 8 Alai Weizen ruhig holsteinischer u mecklen
burgischer 153 162 Hard Winter No 2 Mai Ablad 130 00 Roggen
ruhieg eüdruseischer ruhig 9 Pud 29/25 Mar Ahbl 102 105 meoklenvurg
u ho steinischer 139 140 Mais ruhig 118,90 120,09 do runder
der Mai Juni 92,50 Hafer ruhbig Gerste ruhig

Petersburg Mai Weizer per Mai 8,79 8,89
7,60 7,70 Hafer 6,40 6,60

Amsterdem 8 Mai
Roggen loco

Weizen auf Termine gesehäfſtslosMai Nov Roggen auf Termine geschäftslos Aai Okt
Antwerpeun 8 Alai Weizen und Roggen fest Haferbehgupitet Gerste fest
Li ver pool 8 Mai M ällermarkt Weizen fest unvorindert Mehl uaoyerändert Mais american mix d ruhig

unverändert t
Colsanten Oele Fertt waren

New Vork 8 Mai Telegr Schmalz Western steam 9,50
9,50 do Rohe und Brothers 9,75 9,80

Chicago 8 Mai TelegrJuli 9,00 9,12
remean 8 Mai Sehmalz fest87 Pfg in Doppeleimern 4734

Firkins Doppeleimer Pfg
liumnburaz 8 NMai

Schmalz Mai 8,90 9,00

Loco Tubs und Firkins
PIg schwimmend März L ieter Tubs u
Speck ruhig Shont loco Pfg

Köüböl unverzolſi fest loco 49 59
Paris s8 Mai Sohlussbericht ühöt iaris 8 le zsbericht Rüböl fest Mai 54,09Juni 54,0 Mai Aug 55,50 Sept Dez 55 25 4An Werpen s 31ai Schmafz per Mai 112,20
Petersburg 3 Mai Hant loco Leinsaat loso 16,00Talg loco 6,20

Petroleum
Hamburg 8 Mai Petroleum sehr fest

7,25 Br

Antwerpen 8 Mailoco 21,09 her u Hr

Standard white ogo

Sohluagherloht Rakliniertes Ty pe weissper Hai 21 99 Br der i 21 25 W21,50 Br Fest per Juni 21,25 Hr per Juli
New Vork 8 Alai Telegr Petroleum s iNew Vork 8,35 do in Philadelphia 8,39 do Rotned h du Waaren

do Credit Balances Cat Oil ity 53
Spiritus

Nordhausen 8 Mai Branntwein 45 Vol für 130Faes ab Brennerei 64 90 66,00 AM, desgl 40 Fol e 58,00 60 00 ynn
r Aambrg 8 Mai Spiritus fester Mai 15 Br 1424 Mai Juni

15 Br 1454 Juni Juli 15 Br Ia Juli August 15 Br 14374 G
la ris s Mai Jpiritas fest Mai 47 ,90 Juni 47,25 MaiAugust 47,76 Sept Dez 40,50

ZueckKoer

Faris 8 bſai Rohzucker ruhig 882 neue Kondit 212 d 22
eisessr Aueker ruhig Nr 3 für 100 kg ver Mai 2 perJuni 252 per Juli August 2453/4 pur Okt Jan 27

London 8, AMai 960, Javazucker loco 924 nom,
zucker loko 8 eh Stetig

Kaſfas
Hamburg 8 Mai Kakkes ruhig Umeatz 2000 Sack
UDamb u r 8 Mai ahende 6 Vhr Kulloo good avorage Santos

t iei 26,00 Ga Sept 268 G Der 2718 Gd März 26,90 60
Am torda m 2 Mai Java Kakleo good ordinary 25,25
i n et Hericht gor amburgor Firmah J S O nahe goni h voarngo Baptos or Mai 3 75I 82 00 B8opz 22,50 Der 93 25 März 34,00 Rupig g

Rübenroh

Wolle Baum wolleBrewen 8 Mai Baumwolle Fest Oppland wigaling
loco 5334 aIi o o 8 Mai Baum wolle UVUmsatz 12 ,009 B davon kürSpeivieen und Export 6090 B ondenz Fest

Markgraf auf Ausreise
7 in Suez

Bremen
deutschen I loyd
von Bvenos Aires
von Osta ien in Antwerpen

7 Mai

7 un Diespel

Bewegungen der Dampfer des
Nechkar H von Baltimore

Kiautschou 6 v Penang
Wittenberg nach Hraeil

Stamm Prior Aktien

Wit tek

Kögdaig auf lieimreis

Norg
ind ePrinz Heinri t
ienik an good ordinary Lieferungen Nahe Termine fost entternte St Viveent passiert

e e e e be i5 t tember 92 t 5 7 r as ger J773 h Dez Jan 4,65 Januar Februar 4,64 d Wasserständo bedentet über unter Nul
Liverpool 8 Alai, Wocheunberteht Sanie und Vnstru t FreieOffiziell e Notier ungen a 7 r ar e W DAmerican good ordin 5,24 Peru moder rough fo 5,82 J Artern r Mal v 74 Alu t 2 S

lHw middling 5,46 Meile erPpexel 32middling 5,62 good res mal 6773 emöin fair 72 TrothaFoſiy good miädl 5,86 200d tair Aleleben Hverreget 7 r7 midän ar 508 Brogeh good Wege 71tai r 5,72 no a rn S 5kornpn o kalr 5,9 Bhownuggar good 418 Kalbe Oberpegel 3 2 4
Ceara fair H,ss u kuly e do Unterpegel90d fair n Moldau Tser Bger ElbsoEgyptian brown fair S Oomrä go od wellu s8o0o0d fair 824 u l good S r al W aohef T Mai FaſſWur1 P good 2 ine e 4/2 e eeeeeeeerececeerer S e ececcccSmyrna good fair 5 Seinde fully good e 3llie Budweis 7 4 orgau 8 4 30Peru rough fair u ne 27 Prag 0,31 5 Wittenberg 2,05 5good fair 8,35 Bengal fully good 3 Jungbunziau 0,46 32 osslau 147v ood 60 ne e aun 0,10 4 Barhy 2 1,671 5v ne 68,99 Madras Tinnevelly goco 5 Pardubitz 4 9,64 8 7 dMlaxdobure 4 2S Brandeis 1,00 angermünde 4 2,22 TSchiffsnachrichten Meine 123 7 TIeitmeritsz 4 C,39 ömitz Peg z 1Bewegungen der Dawpfer der Deutschen Ost Afrika wen ß s 5,59 4 UTauenburg 8 1511 e
Linie R P D General gen r 6 m en Drezger on d a eimreise 3 5n Tee e e r aut Ausreize 7 in Vlissingen Aussig Von den oberen Plätzen werden 64 ew Fali gewelde

x 2 r S a z S v h 2 ZD ST e P z r e I rrenstein oppel 5 b o XI u XII 19 3,90 r o 65Berliner Börse 8 Mai Rhein Cham u Das S San 251 310 un 1005 101 40in0 r wer
h 3 5 192 00b20 50 4 100 805 0 ren erg erg wer e 1103 do Sangerhäuser Masch do unk bis 1900 8062 Baroper Walzwerk 103,25Ergänzuvg zu den telegr Saxonia Cement 3 1100,506 do 01 330 unk 1908 922 97,907 Berzeniug 1062 90Weſdungen im gestr Abendblatt Ighäfter u Walcier 9 65,75 do S 46 190 uk 1905 372 96 75120 r 230,50

V Sohlesische Cement 61/2 162,0900 do alte u con 32 96 75520 Goneordis Berg wer 312 00Bank DisKonto Schwartzkopff 10 233,00b26 HIann Bod Pf I uk 1904 824 99 06 Consolidat Be W G 3828
de Siemens Glas Industr 8 248 0020 o do 2/2f 96 506 donsol Marie W G 76 905s terg 312 Brücgsol s Wien o Stettiner Cham Vidier s 24 752B 4o do III 100,250 D on on 169 60er eh a r 4 Paris 3 Sudenburg Maschin 9 68 00b20 do do IV VI 4, 101,006 Gelsenkrireh Gussstah O 192 75

Ver Köln Rottw Pulv 9 186 70b ipz Hvp B VII 1908 3/2 99 006 u 16 77 5064Vereinsbr i Art St 103,000 IIarzerEisenw Lit A BDeutsche Fonds u Staatspa p e bratei rtern 210 do do F 103,006 Inowrazl Steinsalzbl 5 11460eutse P Westf Draht Industrioe 9 102,756 do do VII IX 4 103 00620 Kattowitzor r 210 75 0
Barmer Sſgdtan ſeine ſ 3172 100 20B Vittener Guss 7 155 ob Mein conv 3/2 97 70620 Königin Martenh V A 53,80
Berliner Stadt Obl 32101,156 Wilhelmshütte eonv 30,505 4g0 Serie I 150 9000 Leopoldogr Faderitz 1104 3929
t a e 17723 Zueckerfabr Fraustadt 10 150 750 unisgp b 139 n las Tiefpau kg
audeburger St Anl 9 2 Prior o unkdb bis ,79916 o do St Pr 78b2do do neue 4 1056,109 n a Risenb r oblig do Enn VI 100,7060 Magdeburg Bergwerk 35

Merseburg 1901 unkv 10 4 104 756 PDortw Gronau 32 do Em VII unk b 1906 102,00bs0 Marienhütte Kotzenauf O 73 90
Wentpr Froy Aul 812 Halle Hettetedt 2372 95,306 do Priäm Pläbr 135,506 dlend Sohwert St Pr 0 83 506
Bad Stunis Fiz za S r Gr Kred Pfau E00 20be0 Niederl Kohlen 8 110 75

18che e m J p J r z 165 5660e e h e e e e e ehe uKöln Mind Pr am 57/2 199 20b Nresinn Warsenan 32 86 4006 Pomm Uyp B o r Z 88 000 Stadeberger Utte 147,49Hamb 50 1 ilr L oose 3 143 90b Dortmund Gronnu 8 i 81/2 do 3/200 kri Wurm Revier 81/2138 50 g

Meininger 7 oose 31 60b2 wer r r m un 39,806 Manau CThlr I 2 3 t pro n II B C Pfd I II rz 110 blig v str u BRergw GesOldenb 40 Thlr Loose 8 I 0,90b r S er Sie on 1 z 72 r r i
Ausländische Fonds do XIII rz 100 101 25620 Aecſiaffent Popiert 41/2 103 906t Gold Am Hiz Opl st ger 2020 g IV ukb 1995 S 7796 Nrcheir Kulgerke 4 1101 doArgent Gold An 590 I 56 1020 do Aiteimeerh sitr 4 102,600 do T vk 1904 3/2 96 60 en e Guretmn

do Innere do 4 20 90b Lemberg Czernowitr do XVIII ukb 1910 102 600 Pereguer Gas 194 50Barleita 100 Liro I vose 41/3 95,20be Oest Fra Stantsb gar 8 394,60b26 do XIX ukb 1911 1 103 o t ler Union 111 ch
n e 53 zu 94 50b20 do Ergänzungsn 3 93,6026 Pr Ctr B Pf v 1890 101 10b26 ler Tieht T en Au/2 102 c

Chilen Gold Anl 1889 4/2 93 100 0 T o r 15755 33 190 ukb 3 4 105 70b16 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 100 20
Chinesisohe St Anl er r ain 111 00b20 do 1886 85 94 87 60 t Hamb Packetfahrt m a c

do v 1895 6 5 ob Südöster Bahn Iomb 3 66,90620 do Kom O 01 uk 10 4 W e er 7 5 S
43 eine 100 so do GObligationen 5 166 7562 do 312100 7 o r Krupp O J 7 108
go r Wos 4u/2 93 408 r r 33 e e 772 59 c Laurahitee zu do o5 o z o BEisenb Silb A S 0 5065 100 608Epyptische priv Anl vwangorod Dombr gar 41 102 90b26 do do 31/2 94 50 a enge h v
Sip 5 do 36,50 Kosl Woronesoh Obl 4 1100,505 do Roesteertifikate fro 17,100 re wenn z 97 50Ereiburg 15 Fr Looze 02 E Ciarſ Ac, Ob o Pr Pfapr Bl c 1905 39/2 596 90 8ohlGriech Anl 1881 84 21 20 Kurs Kio 4100,75 do X VIII ukdb 1903 32/2 97 o Tiele Winkler 104 2012047 aner g r Mogeo Kiew Woron 100 26620 h 195 102 0 c Zeitzer Eisengiesseroi 41/2105 106

on 5 606 Mosco Kursk 4 o u I uK 103,90L ad n J 1830 4 Mosco Rjäsan 4 101 10626 do II ukdb b 1912 4 103,2500 Bann
t t 1886 452 4010 Mosco Smelenat 5 105,80z0ſdo LWil iegh p 1912 150 75016 Benſe d Berl Kassenv So 181 vb5

d i 1 10 e k ſe do IV ukdb b 1912 31/2 97,766 Berg Märk B i Elbf 8 165 70 zNerzikny e 5 162 o Rjüan Koslow 4 100 80220 do Kleinb Obl P 1904 a2 96,10b2 Berſiner Hyp Bank 102 500e xi r ul 3 102 so Käean Vralske gar urd 430 051 7 Zup 102 256 o I Lit B e re
b 1909 4 o 100,75 Börsen Handelsverein 190 756et 3Rumin Anleihe 1991 486 50 Bybinsk Bologoye 4 100,25 do do III ukdb 1912 3,100 75620 Cöln W u Komm 4 1100 908

do o mittlera 86 50 18uss Südwestbahn 4 109 40636 Rhein W I III V b 05 4 101,006 Danziger Privatbank
in do Klei 4 29 Transkaukasische 3 II u IV b 1904 3/2 96 906260 Dtsch Effek B Hahbn 1/3 106 908Ruce Gold R es 67 9 101 ar e Warszohau Wiener ivoer uieädb 1908 8372 97 906 do Hypoth B Berl

do Orient Anl II g do IX Fer 4 100 25b2B VII unkdb 1908 4 1102,005 Dresädener Bankverein 52 102103

33 n e Wisg am o 4 VI 237 102,70 b d r m zui j plig TZ o unkdb b 4 d I UKdb 108 106 Gothaer Privatbank 6 124 b47 e 118 10b2 Manitoba rz 1933 41/2 Sächsische 4 do Grundkreditb 7 138,90 r
do z wo o do gar 3,6 97,401 NorG rn Page I tet 4 37 312 127 a Ey r r iPram An i g o Prof 4 7 d 3 90,006 Königsberg Vereinsb 111,406v r e 27 do Gen Iien 3772,000 e a 101,206 Peipeie z v re 7d e 8 Louis u S Fr rz 1981 5 o 102 900 Lübecker Kommerzb 673 130 106s s i ico der do do o 4 86,9020 estpr ritt I I B zu 99,756 Magdeburger Privatb 3/2 94,508
do Hyp Ptdbr 1878 4 100 f Central Pacifio 4 99,600 Pommersche 4 Nordd Grund Kredit 199 u

Türen n r e e e e Pregeene 5 108 es re rath 7 133do Adminiat 631,60526 II Ergz 2640 M 5 102 4062 Säoheisehe o lein r n 5 21 500do 400 Eroes Looze 129,8062 Macedonisehe 0 3 64,60b20 Sehlesische o 38 ne a Aus W 172 1406 0
Ungarisohe Gold I A 41/2 Portug Eisonb O 1886 3 74,30b 7 1 m g Eà Kuabeu b v e I l 68 468 eipzzer HBörse 8 NaiW 2 3 nBisenbahn Stamm Aktien t M Rauwtris Axtien e r Säobs Rent Anl h Gew 1882 101,750
A Anilintabr i ohne heentiehrader B i 3 tod e0,60 do i 15Adwmiralsgarten Bad 92826 Halberst Blankenv 4 108 00b v 90 90 606 a do Em 1875 19 455Annaburger Steingut 9 101 u fura Simpl ler Weh 4 Phlr 31/28tadtobl 1884k0n V 101 356Archimedes 4 115 596 o Stantsanl 1855 100 95,700 33/2 do 1876kon v 101 356Braunschweiger Jute 2 186,7562 Ausländ Risenb Stamm u 3 do 67 kv 40/0 500 100 803 1372 Altb Landovlig 3000 101,256Berl Anh Maschinen 192 50b20 a Laudrentenbr 500 100,606 33/2 o do 1600 101 25
Berl Charl Bau V m I 783 90b26
Berliner Bockbrauerei 9 160,00ba0 Aussig Teplitz t3,4 e ne Div Bisonb Stamm Akt
do Brauerei Königst 95 117 40t2 Böhmlsehe Nordbahn 533 13 4 Aussig Tepl 500 tl 253,000
do Union Gratweil 5 112 75 Qaliz Karl Ludw z 7 52/8 Böhm Nordbahn 130,007

Brel Eisenb Linke 614 162 00 b Graz Köſinch 112 Busohtiohrad Lt A 38,000
Breslauer Oelwerke H2 62 99b2 Kuschau Oderberg l I do B 269,009do sSirassenbahn o 160 O2 ba Kronpr Rud St Soh 4 1101,000 5 Galiz K Ludw B
Cement Bau Ges Berl kr 2522,756 Lemberg Crernowita 6 GrazKöltlach 115 ,506
Charlottb Wasserwerk e en rn r i v c 1/2 Marionburg Mlawia 73,00Schering 10 224,6 do B 2 Tn n z 2 u ö zuis terten 20 Dir Bank u Kredit A
Dessauer Gas 10 e 8 Allg D Kr A I pr 174,9060Dtech Gasglühbl Ges 7 184 69 l vangor Dombrowo 6 56 Ohbemn Bankverein
ische Jutespir i 5 1137,755 Kursk Kiew 11 R P 4 Dresdener Bank 150,000ren Maven an z 5 I128 10b Worten Tererte u 51/2 Bankverein 1592,600

Tlhav e 29 272 60 Warschau Wien 6,85 181,506 6 Gothaer Privathb 25,09BElherfeld Farbenfabr 506 126Erdmannsdork 401 n h i 6,6 190 00b 72 r T 503Freund Masch Kkonv Ital Meridionaux 6 ffre Z Lerpriger BanGörlitzer Eisenbbed 12 222 75 ten ILimburg O 6 Hypoth B 136,756
Hagever Gussstahl kre 40 10b260 Schweiz Centralbahn 98 t do Kred u Sparb 88,7540Hanas S re e r nie Aul W 41 00 b 22 Bank 130,606
arburg Wien Gummi wickauerHarkort St Pr Konr J 91 00b BI Hypoth Pfaud u KRentenbrief Di Diner
do Brückenb konv 52 110 75126 Th Verauer rbr T iv ndustrie Papierez do St Pr 7 r 5 Berl Hyp B 80 abg 4 99 75 0 Chemn Werkz Zim 110 o0e
Seyling Th Biseng do do 312 94,90 15 Gröllw Papierfabr 246 000leer en B Han Hyp C XI 512 87,506 do Sohldvsehr 100 800Kurkürstend Ges i Liq r S 340,006 II XII KV 32 35,400 22 Dörstew Rattm St 57 000

a e e 10 e re e legemaw Löwe Co 5052 unls 25 50b20 D W M Son ermaMälzerei Wrede 4 79,906 J XIX 96,406 Stier Vorz A 74,006Magdeburger Baubank 5 89 756 XX uuk 10 i 97,00be6 18 Gerger a u W 260,000
Masdeb Strassenbahn 5 I28 595 D G K B IV rz 110 8392 101 500 5 Germania Sehwalbeſ 112 7b0
Maschin Brever 78,590261 do do V re 105 X 54 Gersd Stkb V St A 489,00Feue Boden A G 10 162,50b2 do VI unkb 1900 4 101,10b20 88/2 do do Pr A I 675,00
Venroder Kunstanstalt 7 97 90b20 do VII unkb b 19031 4 102 75620 84 do do do II 790 000
Nienburg E A abg O 80,0050 do VIII 8 b 1900ukb 32 103,10 0 Hallesche Str B 69 756
Nordd Riwerke 1 67 1020 do IX v Ia bis 9 u 98,00b20 Alte Kette Elpach G Akt 73,000
Jordd Wollkammerei 10 458 090 Deuts Hp Pfd VII 100,8026 8 örbisd Zuckerthb 3
Omuivus Gesellschaſt 20 108 o o Ia 20nr 5 l101 250 5 eip2 Baubank 106 250

Div

/2
10

3/2 Sächs Kammsg

9 Zeitzer Par n Sike toll
21/2 Zuckerfabr Glauzig

Zuckerraff Halle
do do

s Leipz Elektr Werke
2 do elektr Strassb

do Gr elektr Strassb
do Bierbr Riebeck 210,00

11 Lpz Kammgarnsp
9 do Malzf Schkeu

do Wollkämmerei
Mansfelder Kuxe

14 Naumburger Braunk
O Portl Cement Halle

21/2 Sächs M F Tiartm
6 Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr
16 Thür Gasges Sp
l do JStamm Pr52 S Thür Br V St
5 do St Prior

u Aussig Teplitzer

do do

Dux Bodenbach
do Em
do doa Graz Köllacher

Prag Dux Golä
Gold

Prag Tarnau

Aus Bisenv Pr
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